
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1804

48 (26.11.1804)

urn:nbn:de:gbv:45:1-122514

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-122514


4 » Mont a g s, oen 26 Novemb . rLv4.

Jeverifche wöHetttliche

Anzeigen und Nachrichten.
die Herzlich - Oldcnburgische

Cammer die von der Königlich Dä¬

nischen Negierung in Gliickstadr unterm 8,
November dieses Jahres erlassene Verord¬

nung , die Einrichtung der Atteste welche
die Schisser und War . fahrer den zur De¬

ckung der Quarantaiiie - Anstalten stationir.
ten bewafneten Fahrzeuges zu produciren
haben und die von selbigen auSzustellende
eidliche Versicherung betteffend / >rnherö
kommuniciret hat , welche also lautet:

wir Christian der Siebente , von Got¬
tes Gnaden Räniz ; u Däilnemack,
Norwegen , der wenden ' und Gothen,
^ er -:c>g ; « Srlikrswi,g . -Holstein , Gldr
marn und Veb Dirbinarscben , wie
auch ; u Dldenbueg rc . re.

Thun kund hiemik ; Wir haben bereits
unterm 2Z. v . M . wegen des leider noch
fortwährend in Mallaga vnd zu Reuyork
und in verschiedenen Gegenden Spaniens
herrschenden gelbbn Fiebers und anderer
epedemischen Krankheiten öffentlich bekannt
machen lassen , daß zur Verhütung des Ein¬
dringens dieser Käuche ein bewaffnetes
Fahrzeug in der Gegend bey Lösum sta,
tianiret worhen , so wie ein anderes Fahr¬
zeug vor der Höverlund ein drittes vor drrlEi-
lieget . um die aus der See kommenden
und über die Watte » segelnden Fahrzeuge
vorher gehörig zu untersuchen : Nunmehr»
sind auch von Seiten der freven Reichsstadt
Hamburg gleichmäßige Vorkehrungen ge>
troffest , indem einige bewafnete Hambur«
gische Fahrzeuge bey der Mündung der
Elbh statiönirt findi Damit indessen die
Schiffer und Wallfahrer hinlänglich un¬
terrichtet werden « aS von ihnen in Hinsicht
der vorgeschriebeaermaße » beizubkingendta

Beweißthümer oder Attest « zu beobachte»
sry , haben Wir Uns ' bewogen gesunden,
Nachstehendes zur unabweichlichen Norm
für sie festzusetzen. Wir wollen und defeh-
len dahero hierdurch allen und jeden Schif¬
fern auf Fahrzeugen , sie mögen groß oder
klein sryn , die au » der Eider oder Hover
und aus der See in der Elbe » oder auS
der Elbe nach der Eider segeln wollen , va¬
ste sich vorher mit dem Attest der Obrigkeit
des OrtS , von welchem sie jedesmal kom¬
men , versehn , daß sie von einem unverdäch¬
tigen One abgesegelt , und worin zugleich
die Versicherung enthalten » daß die an
Kord befindliche namentlich aufzufübrende
Mannschaft gesund und der Ansteckung un»
verdächrig fey . Außerdem aber haben die
Schiffer bei ihrem Absegeln sich von den bei¬
kommenden Zollbedienreu einsn Attest ge¬
ben zu lassen, daß diejenige » Waqrer » , wel«
che -sie an Bord haben , nicht giftfangend
sindlund von unverdächtigen Orten kommen,
welches allenfalrs unter den gewöhnlichen
Paßierscheiren zu bemerken . Sobald aber
ein Schiffer mir diesen beyden Attesten der
sehen ist , muß er , wenn er feine Fahrt
uvgehmdert nach der Elbe fortsetzen will»,
solch« best von der Elbe statioairten Ham.
burgischen oder den dem inFlattstrom , und
Fall er nach der Eider segelt- , den vor der
Eiderliegenden von hiesiger Seite beordere
ten bewaffneten Fahrzeugen vorzeigen und
selbige mit demjv i so des einen oder ander»
Befe ^ tShabers bezeichnen lasse» Bor dem
Commaudeurber von UnSbeordorten Schiffe
hat ver Schiffer aber übervies noch eine
eidliche Versicherung dahin ausznstellen,
daß er während seiner Abfahrt mit keinem
ffi chiffe , welches vo » de» Lpamscher » Häfea



«m Mittelländischen Meere von Cadkx Gi¬
braltar Neuyork abgesegelt , odervrit andern
ßSchiffen , die mir dergleichen von daher
Lek- mmenenSLlffen Verkehr gehabt , Com-
municatio » gepflogen . Mit der ausdrück-
lichenVerwaraung daß Schisser oder Wat-
« nfahrer , welche dlejvorgeschriebencn beydew
« it de« viso der Befehlshaber der bewaff-
1 e » Aahr;euge zu bezeichnendeAtteste nicht
Dsrzeigen können , zu gewärtigen habe »,
daß sie weder in hiesige noch Hamburgische
,Hafen werden zugelaffe » , vielmehr uöthi»
genfafls mit Gewalt werden zurückgewiiftn
rverdc » . Diejenige » Schiffer indessen,
welche sich lediglich mir der Schiffarth auf
der Eider öder Elb » selbst , oder den vahin
gehende » Strömen beschäftigen haben sich
dlos mit Attesten der Obrigkeit von d . nsse-
riigenOrte,woher sie kommen, ; « versehe» .

Wvrnach alie , die diese « .aagchet ^ sich zu
achte « und j für Schaden zn hüten haben.

: Urkundlich unter Unserm vorgedruckcen
Königl . Znsiege , Gegedrn in Unserer
Gtadt undFestung Glükstadt d . 8 Nsv 1804.
/ I , 8 > L . L. Krherr v . Brockvorff
V lk / M Felvmann.

^ ft G Koch
. so wird .solche hiermit öffentlich be¬

kannt getwrcht , uns diejenigen Scbiffer
« nowattenfahrerwelche von oerfbiesrgen
Rüstevi - Elbo , E ^dev -nros ^ ö^er befahren,
ang , wiesen sich varnachtaa das ge -raueste
zu richten , und sieb mir denersorSecki-
eben Vvrigkeiclichen Attesten zu vcrsebn,
widrigenfalls sie zu erwarten baden,
daß sie von deren an Sen Mü -» 7 ungen
gedachter Flüsse stan 'onirren bewafneren
wacbkschift 'en nicht zurelasjen , vielnrehr
nötigen saUs mit Gewalt zurück gewie¬
sen werden wornach sich also zn ach«
len Signatum Jever 0 . ^ 2 . d'rrw . 1H04

Ans Rssffsch Lasssrl Regierung .-

Gtrichrl , js' roc ! .

Zu weil Ccu sten Chnstia « Thaden Wit-
w n Vergantung . on , Gold , Silber, ' Ku¬
pfer , Eießing . Lmn, Ketten , Tuche,
Etühlei Schra .ncke , HrauenlleidungSflücke
« nd sonftigrSacyen , ist term - .ius auf den
Freytag als den zo . di'e '

eS attge ^ktzet wor-
devr es könne» daher diejenigen weiche
.j- on solchen Sachen zu erstehen W >i! e»s

find , sich gedachte » Tages früh um
roUbr in meil . Carsten Christian Thaden
Wi -. twen Behausung zu Hohonkirchen ein
finde » und der Vergantung » Ordnung ge¬
mäß kaufen . Sig Jever am az Nov . 1304.

Aus der Regierung-
Coucurs.

Bo » kübbe Meiners Hedden Ianße »,
zu Clrverns ergehet ConcursuS Ereditorum
und ist terminus präclusivus zur Angace
bis zum LZ Der . d . I festgcfctzet worden'
Wornach re . Eign Jever d . 4 Rov . 1804.

A«S dem Landgericht Hieselbst
Verheurungen.

r T . 8. Xadeni wist sein Häuslingshaus
welches nahe bei Förriesdorf stehet , die
Drösterep genannt mit Gartengrnnd und
grüne » Weg und ? Malten Landes auf i
oder 2 Japren , Map r8o5fan ; «tretcn,Zzn
verheuern Liebhaber könne» sich am Ssn
abend den L . Dec . in Joh Hjnr . Ianscn
Krughaufe zu Utlande einfinden und nach
Belieben heuern.

2 Ein Haides Hau « mit etwas Garten-
gttind ist zu oerhenren Liebhaber können
sich am 8 - Decemb . des Abends 5 Uhr in
weti . Luvr Cordes Wittwr Krughause ein.
sinoen ' Cor-ditiones sind vorher bc)- den Co-
Piistcn Suhlen eliizuschen.

Gelder , so zu belegen.
1 Weyl . Zürgcn Jaspers minorennen

Kinder oiichhaltknden VormundKaufm Car!
Ancon Oncken zu Hobenk -rchci , hac von sei¬
nen

'
Puxiüen VL .-mögr » -602 E Gold

gegen ,hinlängliche Sicherheit und ui vsrac-
coroirmde Zinsen sosorl zinSitch zu b .legen.

2 In Golde , 47 GeMchlr . Pakenser
Kirchen Gelder sind gleich zu billige Zuis . n
zu d .' legen , weshalb man sichvep Eoert
JanSsen Göeck n zu m . pe -i hat.

z D :r -Vo - münder über Jan Esters Ul»
fers Tochter lcz : er Evc , PnerlfrichDaniels
und ReinrrrLergau , aus Sspprengxoden
haben z vis 400 E Gold , Pupiklengeider
sogleich gegen gehörige Sicherheit zinsirch
zu beleg"» . Wer Gebrauch davon machen,
kanu melde sich bei einen der Vormünder.

4 Ich bade f « o ^ in Comsuigion zu
belegen. Wiesels L - R . Schouvahm.

Noti ficatio nen . -
i Um künftige Streitigkeiten vorzubcu-

gen > erklären die Ersen de» Zusttzi <upI »r.'



xmshicmss - daß der He'.lcrmmin auf de -.,
Sandumrr Grsdeu N U - Drurken Liebe-
bezahlte S ! a >.dgelder zu sunerZeir von den

Erben wieder erftzr .-rhaft , und a so der
Käufer dieses Grodens solche »tchk r « üsev-
nchmrn hak . Adoocar Jürg -ns , NahmenS

der Erben.
2 Der vielen vergebliche !! Nachfrage zeige

an , das ich die 'Schreibzeugs von Terpen-
lienstern iuik Dlnc und Hand Kaß wie auch
Domino und Daam > Brett Spie ! erhaiten-
ha - e . Z . A . Siegmann.

z Der Schneidermeister in Waddrwar«
de » I . C . Bungenstcck verlanget sogleich
ein gesackte » Gesellen, und verspricht guten
kohn zu geben.

14 Der Bäcker Anton Pr -nnebacker ver¬
langet sogleich oder auf künftigen Ostern ei¬
nen üechrburfchen. Wer dazu Lust halt wol¬
le sich bei, t .bm melden.

- "ich mache es meinen guten Freunden
unv Gouirrra hiemit bekannt daß ich verschie¬
dene Tischlerarbeit zum Verkauf .fertig ste¬
hen habe , als Kleider und Cabinetschränke,
Tische , Stühle , Buddclepn , oder Glaß
schränke , Echreibcomtolrs und Schranke
mir und ohne GlaS auch verfertige jetzt der¬
gleichen Arbeit mehr , ein jeder kann nach
Gefallen wählen , auch kann bestellet? wer¬
den und stehe vor die Güte des Holzes u»d
Arbeit ans alle Falle etn , und wenn die be¬
stellte Arbeit nicht nach der Bestellung ist,
so kann ein ieder es für meine Rechnung - sie-
hei, lassen , und kann auch ein jeder bey mir,
die reetste und wohlfeilste Preise versichert
leyn . Iercr . C - H - . Helmer ichs.

L6 Iustizrakh Jürgens Erben machen
hiemit zur Nachricht bekannt , daß dieAus,
d - ist aus der sogenannten Superintendenten
D : csche , welche am 28 November snbhastr.
rek wc >den -vil , nicht auf der Stelle , wo
solche letzi befindlich gehöre , sondern daß
solche so wie das Herl vey der Dresche ge¬
hörenden langen Wege Acker , fepn müstr,
jnd m tre jetzige Ausdrift nur Sittweifterr
lauset worden.

. 7 Zwey ss ckustergesellen, welche in der
Proleßio » ziemlich geübt sind, können eut
weder sofort , oder ankvmmcnden Ostern
» nd May , ber» mir Coudiiion erpassrn , «ad
wollen selbige sich bald möglich !- melden,
und Löcr oas Lohn aceorvften ; wer gleich

iu Ai be-it tritt verspreche ich r -E Reif, -gelb
Waddewarden . E . Heinrich Andrer,.

8 Eine Herrschaft in Äarel Verla gäd
auf künftigcn Mao eine jp schickte Köchin . ;
wer sust i na !. btcseACondttion dorrhin an.
zutreten , kann in der Expedition dieser An .»
zeigen , nähere Nachrich enahrcn.

y Mir ist vor einigen Lagen ein weißer
Ramm entlausten weicher daran kenntlich,-
daß er grüne Ambe auf den Rücken in die
Wolle hak. Wem er zugelanfftii, . irird
gebeten gegen Erstattung der Kosten , mir
davon Nachricht zu geben. Ussenburg.

Jhycke Gerdes Jause «.
? s ist eine Laschcmchre bep Hohen¬

kirchen verlohreu . Der »Finder kann sich
bey Eibe Lerens z« Hohenkirchen oder beim
Zntelligcnz Comtoir melde» . Ein gutes
Triockgeld wird versprochen.

i7 A » zeigen Da durch den Todes
fall Meiner grau in der Nythwendigkeit ge --
fezt worden , meine noch nachgebltcbcne z
Kmdcr außer Hause zu schaffen ; so jst nun-
mehro meine ganze Hausbaikung zerschmet¬
tert ; dieie - habe uni deswillen d . karntlmachcn
wollen ''

, daß hinführolniemaiidausnieincu
Namen etwas ausborger oder leihet . es wä¬
re denn daß ich einen Schein der glaublich,/
herausgegehen . Sodann muß ersuchen, daß
ein jeder , der was von mir zu sodem hat,
seine Note einsender , ich werde , nach und
nach .als sin rechtschasner Mann rcz-chlen.
- Jever . Borgtest , Hosbuchdrucker

12 Wer alS Postboche rsn Jever nach.
Hoocksiel äugest esst zu werden

^
wünchet^

kann sich inner halb den nächsten 8 Tagest
Meiden , , und den Dienst sofort äntreteu

Jever den 21 N v ) r 1804.
Russssch Kayscrl . Postamt

rz Bey mi ?r steht ei -ie schöne ncumvdt.
fche Eonimode in tzommiss on zu verkaufen

Auto » Wageiirr.
74 Es so ." en - am Donnerstag den r-

dieses des Morgens um 10 Uhr allerhand
Frauenkielder ., Echräncke , Kisten , Tische,
Linnen , Kinnen Betten nebst eine silberne
Taschen Uhr öffentlich im hiesigen Gast-
sause von Armenmegeu verkauft werden.

15 Der GasthauSvaier Krüger hak eine»
Scvwartzbunten Twenter Lulle um Kühe
zu belegen. Jever.

rü Hinrich Eilers Wittwean der Hobe-
Luft hat eine Wohnung reost Eart «n da'



hinter liegend zu oe - heuren . ? !kbhaber könne»
sich b . » !ye eiüsiüd>. u und a- cordjren

» 7 Der Hntdmachrr Johann Friedrich
Da ->z !g bat^ frischcs daaftnstsich für rin bil¬
ligen Preis zu verkauf ».

18 Am Montage d, z Deebr und folgen¬
de Tagen , sollen die zur Coucurs - Maße
des Kaufmanns Mer . Tobias Cramer iu
Neustvd gehörende ansehnliche Mobiliar Gü¬
ter , bestehend in allerhand schönes Hglikge,
räche , als Tische . Schräneke , Stühle.
Spiegels , ein litde Cvmp mitbchänge eine
schöne Z Tage gehende Utzr , in Iagdwagen,
Tpld , Silber, , Kupfer , Mcßing , Zinnen,
lijnnen , Ketten und Kettgewand , ein ^chö.
nes Schreihcomtoir , und was sonsten mehr
vorkomman wird , öffentlich verkauft wer¬
den. Die Liebhaber können sich a« besagten
Tagen des Vormittags io Uhr bey derCra«
merschen Behansüng in Neustadt einfiabeu,
Wd ihren Lorteil suchen, Gödens.

Schulte , Ausmtener.
ry Da Jhro -̂ ochsürstl Durchs die

gnädigst regierende Landesadministra.
eorinn , auf unrerthänigste Vorstellung
der Represeneanren der Stadt und Vor¬
stadt per Rescr . v . d, Jever am 6 Apr.
»824 huldrssicbst besohlen , daß von den
jährlich abzulegendenl Armen Recknnn«
gen>SerSatdt und Vorstadt emeAbschrift
derselben denen Lapitains ) «rLurchsicht
zugestelleki werden solle.

' Diesem -Zöcht
sten Befehl zu Folge find mir am » >dieses
die Rechnungen des großen Gasthauses,
der Sradtaarmen , und der Lorrende
von der Generas Armen Inspektion »u-
gestellet worden , welches hiedurch den

Repri
'enkanron resp . Jn .ti' rkstxnten ' s -,

Stadt bekannt machen uioilen , und
können diese Rechnungen von denselben
am nächsten Montage vom . o diese .-» bi«
zum z Dec a ' c . des Morgens von 9 bi«
12 . und Nachmittags , von 2 bis > Nhe
täglich bezt mir leinzuseben . , werden,
A ° G Mosborn , der ältere Lapstai, , der

Gtadtbürger.
20 Der Kaufmann Moshorn wid , das

auf den Pannewerck belegkne. von Fuhri : :an»
Johann Tiecken Iaußen bewohnte Haukj und
Scheune , nebst den dabei befindlichengroße.
Gurren , «ns nächst kommenden Map zu
sammen , oder auch den Garten besonders,
auch allenfals in abtheilungen verheuern.
Liebhaber wollen sich baldigst bei ihm mel.
den , und darüber Eontrabiren.

21 Reidttländ ' sche SösmtlchsKäse . fei;
ne Raffenade , beste Java . und Dom Caffe,
neue groffe Rosteoen, Ru « re. sind im btt,
Uzen Preise zu haben bei. Moshorn.

22 Ein Bäckergeselle wünschet umOster»
eins Conditio «. Nähere Nachrich « beim
Intelligenz Co« toi»

2Z Ein Klelber Schraock stehet znm
'vtti

kauf . Nachricht , beim Intelligenz Conttoi » .
.. 24 ES find eioige hundert Reichsrhaler
zknslich auszuleihcnj Ein weiteres beim
Schreiber Sichren

" ^ - -

LoncertAnzeige. Mad . -Kammer,
fchmidt bittet die -ZorrenLoneertjJnter«
essenten , zu erlauben , daß hie vierte
musikalische Unterhaltung den ry Nov.
gegeben werde . Schönherr,
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